Programm-Vorschlag 

Musik –Cafés – Programme zum Hören und Mitsingen
Seit einigen Jahren bieten mein Mann und ich musikalisch–literarische Programme zu unterschiedlichen Themen an, vornehmlich in Seniorenkreisen. Ich möchte vorstellen, wie es dazu kam. Wir besuchen gerne Abendmusiken und bemerken, dass diese oft besser besucht sind als Gottesdienste (in der Landeskirche). Musik erreicht tiefere Schichten im Menschen. Musik öffnet. Gleichzeitig haben wir den Eindruck, dass Bedürfnisse geweckt, aber nicht gestillt werden, weil es kaum oder keine Möglichkeit zum Mitsingen gibt.

Wir überlegten, wie wir mit einem kleinen Team – zunächst drei Leute – ein Angebot für die verhältnismäßig große Gruppe der Senioren in der Gemeinde machen könnten. Was erweckt ihr Interesse und stillt Bedürfnisse? Wozu lassen sich Menschen einladen – Gemeindeglieder, aber auch Gäste, Menschen mit und ohne Singerfahrung? Und wir wollten dem Bedürfnis nach Gemeinschaft entsprechen, daher gibt es eine Kaffee-  / Teepause. 

Einige Themen: Heimat; Liederreise (durch die Bundesländer nach der Wende); verschiedene Advents- und Weihnachtsprogramme; Frühlingsprogramme, z.B. „Kommt ein Vogel geflogen“ (Vogellieder / Vögel in der Bibel); Abend und Morgen sind seine Sorgen; Gärten – ein Stück Paradies auf Erden, u.a.

Wir knüpfen an bekannte Lieder aus Sonntagsschule und Jugendzeit an und vertiefen das Thema mit geistlichen Liedern.

Die Programme haben eine ähnliche, immer wieder zu variierende Struktur. Das folgende Raster kann eine Hilfe sein.

1  Ein Thema entwickeln
    Warum dieses Thema – in dieser Gruppe – zu diesem Zeitpunkt ?

2  Aufbereitung
    - Material sammeln, sichten

    - unterschiedliche Aspekte beachten, Pole (z. B. Heimat / Fremde)

    - prüfen: Was kann man heute noch singen?

    - Was sollen die Leute kennen lernen – textlich, musikalisch ? (neues       

    Gesangbuch!)

Geistliche Aspekte des Themas

     - dem Evangelium in den Liedern nachspüren 

     - in nachvollziehbaren Schritten vermitteln

3  Methodik
    - Moderation zwischen den Programmpunkten

    - das Thema entwickeln – roter Faden – vom Volkstümlichen zu geistlichen 

    Aspekten

Aufbau der Programme

    - ca. 8 – 10 Lieder zum Mitsingen

    - 3 Soli / Duette (kann auch entfallen)

    - Musikstücke: Klavier, Flöte etc. als Einstimmung oder Zwischenmusik

    - Wechsel von Singen und Hören 

    - Kaffeepause / Kommunikation

    - Andacht (Verknüpfung des Themas mit einem biblischen Text);    

      häufiger gegen Schluss des Programms  

    - Segensgebet

4  Setting und Organisation
    - Einzeltische / Tischrunden von 5 – 8 Personen,  zum Klavier hin ausgerichtet

    - Schmücken zum Thema

    - Kaffee / Tee,  Kuchen / Gebäck

    - Programm / Liedblatt

    - Liedsätze auswählen, evt. transponieren

    - Werbung

Ein Beispielprogramm:                             „Heimat“
Der Spannungsbogen reicht von „Heimat“ im engeren Sinn, besingt den frohgemuten Abschied, Wiedersehensfreude und –schmerz. Zwei Lieder richten die Gedanken auf die Heimat, die viele unserer Altersgenossen verlassen mussten. Weitere Beiträge betrachten die innere Heimat, die wir suchen, und worin wir sie finden können. 

Klavier         „Erinnerung“                                              
R. Schumann

Begrüßung / Einführung

Lied             "Im schönsten Wiesengrunde ist meiner Heimat Haus..."

Gedicht        „Kennt ihr das Land der ersten Liebe ?“    
K. Fr. Paulus

Lied             "Alle Birken grünen in Moor und Heid..."

„Heimat“ -   wo ich meine Wurzeln habe (Interpretation einer Schülerzeichnung)

Kaffeepause

Duett           "O Täler weit, o Höhen..."

Lied             "Land der dunklen Wälder..." (Ostpreußenlied)

Gedicht        „Graue Stadt am Meer“                               
Th. Storm

Duett           "Näher rückt die trübe Zeit" (Abschied)          
J. Arnold

Klavier        „Blumenlied“ (was der Vater immer spielte)
G. Lange

Lied             "Nun ade, du mein lieb Heimatland..."

Duett           "Wieder einmal ausgeflogen"                           
Th. Storm / G. Schwarz

Klavier        „Rundgesang“                                                
R. Schumann

Lied             "Am Brunnen vor dem Tore..."                            F. Schubert

Duett           "Vor meinem Vaterhaus steht eine Linde..."        R. Stolz

Gedicht       „Wanderer“                                                     
S. Stehmann

Lied            "Wenn in stiller Stunde Träume mich umwehn..." ( Pommernlied)

Gedicht       „Choral“                                                          
HD. Hüsch

Lied            "Kein schöner Land..."

Andacht      Jer. 31, 1 – 9  („Ruhe“ = Heimat finden)

                   (siehe auch Heimat als „Ort der Ruhe“ in „podium“ 8 / 2002 von 

         Dr. J. Barthel) 

Lied            "Wenn das Brot, das wir teilen als Rose blüht..." GB 674

Gedicht       „Utopie“                                                           
HD Hüsch

Lied            "Abendfrieden senkt sich wieder..." 

GB 641

Segensgebet

Klavier         Nachspiel
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